
Kreisliga: SV Gerbershausen - TTV Heiligenstadt, 7.12.2018   

Am letzten Freitagabend läutete der SV03 Gerbershausen und der TTV Heiligenstadt den 

letzten Spieltag der Vorrunde in der Kreisliga Eichsfeld ein. Somit kam es auch zum 

Aufeinandertreffen der beiden Spitzenteams. Der neu gegründete TTV Heiligenstadt mit noch 

einer weißen Weste als Spitzenreiter und der SV03 Gerbershausen als Absteiger aus der 

Kreisoberliga mit 3 Negativzählern als Tabellenzweiter. Gerbershausen konnte in 

Bestbesetzung antreten, wobei Heiligenstadt Ihre Nummer 4 verletzungsbedingt ersetzen 

musste. Die Anspannung vor diesem finalen Spieltag war einigen Spielern beim Warmspielen 

bereits anzumerken.   

Los ging es mit den Doppelspielen. Im ersten Doppel standen sich gleich die beiden oberen 

Paarkreuze Simon/Kastner und Döring/Blanke gegenüber. Hier verbuchten die Heiligenstädter 

einen ungefährdeten 3:0 Sieg für sich. Im zweiten Doppel waren Riethmüller M./Steinmann 

für Gerbershausen gegen Linnekuhl/König (Heiligenstadt) 3:2 erfolgreich. Nach einer 2:0 

Führung machten es die Gerbershäuser aber nochmal spannend, Heiligenstadt kam wieder 

ran und der Ausgleich 2:2 war da. Im fünften Satz zeigten die Gastgeber wieder eine souveräne 

Leistung und holten den wichtigen Ausgleich für das Gesamtergebnis.   

In den Einzelspielen wurden sehenswerte Ballwechsel gespielt. Hier behielten die starken 

Städter im oberen Paarkreuz auch die Oberhand. Döring und Blanke hatten bisher noch kein 

Spiel verloren und das setzte sich gegen Simon und Kastner erstmal so fort. In den unteren 

Paarkreuzen Steinmann und Barton verbuchten für die Gastgeber allerdings Erfolge gegen 

Linnekuhl und König und konnten somit das Gesamtergebnis immer wieder ausgleichen. Zum 

Beginn der letzten vier Einzelspiele stand es somit 5:5.   

Barton musste sich hier 0:3 Döring geschlagen geben, gegen den heute nichts zu holen war. 

Simon gewann 3:0 gegen Linnekuhl und Kastner 3:1 gegen König. Somit ging es für die 

Gerbershäuser nur noch um Unentschieden oder Sieg. In einem dramatischen Schlussspiel 

zwischen Steinmann und Blanke behielt der Außenseiter am Ende die besseren Nerven für sich 

und siegte knapp mit 3:2 in der Verlängerung. Dies bedeutete einen 8:6 Erfolg für die 

Heimmannschaft aus Gerbershausen.  

Trotz aller Brisanz während des gesamten Spielverlaufs verliefen alle Spiele sportlich und fair.   

An der Tabellenspitze ändert sich somit erstmal nichts, allerdings wird es somit nochmal richtig 

spannend für die Rückrunde. Einen Zähler trennen beide Mannschaften aktuell noch.   

Michael Steinmann (Gerbershausen)  


